
Sozialarbeit in Schulen 

im MKK

Bericht der Schulsozialarbeit an der

Adolf-Reichwein-Schule

in den Schuljahren 2022/2023, 2023/2024 + 2024/2025

Zuständige Schulsozialarbeiterin: 

Lisa Machtanz



Profil der Schule

Schulart: Grund-, Haupt- und Realschule mit Förderstufe

Anzahl der Schüler*innen der Schule: 63 Hauptschüler*innen, 

166 Realschüler*innen, 70 Schüler*innen aus der Förderstufe, 52 aus der 

Intensivklasse und 449 Grundschüler*innen: 800

Anzahl der Schüler*innen im Zuständigkeitsbereich der Schulsozialarbeit: 351



Personal und Ausstattung

Schulsozialarbeit

Anzahl Stellen Schulsozialarbeit: 0,5 VZÄ

Fr. Machtanz (0,5)



Allgemeine statistische 

Informationen
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Anzahl der Klient*innen* im Vergleich zu 
Zielgruppe und Gesamtzahl SuS der ARS
Gesamtzahl SuS, Zielgruppe und Klient*innen (EF, KO, KL): 

Der Kernleistungen:

Einzelfallberatung (EF), 

Konfliktvermittlung KO)

Klassenprojekt (KL).

*



Anzahl der Leistungen nach Einzelfällen, 
Konflikten und Klassen der ARS
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Geschlecht m/w der Klient*innen und der 
Schüler*innen (SuS) der ARS
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Geschlechterverteilung bei allen Schüler*innen 

weiblich SuS männlich SuS
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Geschlecht w/m der ARS nach Einzelfällen, 
Konflikten und Klassen
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Alter der Klientinnen der ARS

0

2

4

6

8

10

12

14

16

7 11 12 13 14 15 16 17 18

Altersverteilung der Klient*innen

22/23 23/24 24/25



Alter der Klient*innen der ARS nach 
Leistungen (EF, KO)
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Schulformen der Klient*innen der ARS
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Wohnorte der Klient*innen (EF, KO) der ARS
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Einzelfälle der ARS



Einzelfälle nach Dauer der Leistung 
(kurz, lang, Krise) der ARS
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Einzelfälle der ARS nach Themen

*KWG:

Verdacht auf

Kindeswohl-

gefährdung

nach §8a und

§8b SGB VIII
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Klassenprojekte der ARS



Teilnehmer*innen Klassenprojekte der ARS
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Konfliktvermittlungen der ARS



Anzahl Konfliktvermittlungen der ARS
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Konfliktvermittlungen: Ergebnisse der ARS
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Besonderheiten - ARS
• Regelmäßige Jour Fixe (1x wöchentlich) mit Schulleitung, UBUS, BFZ und SiS.

• Bewerbertraining in Kooperation mit der Jugendarbeit Rodenbach − für die 8. Hauptschul-

klasse und 9. Realschulklassen. Über drei Tage werden die SuS mit Einstellungstests, 

Bewerbungsgesprächen und Team-Aufgaben auf das bevorstehende Praktikum und/oder die 

Ausbildungssuche vorbereitet.

• Daraus resultierend ergab sich der eine oder andere neue Einzelfall; oder es wurde an die 

Agentur für Arbeit vermittelt.

• Teilnahme am Runden Tisch für ein familienfreundliches Rodenbach.

• Das Beratungsbüro liegt zentral und ist gut für die SuS erreichbar, wodurch ein 

niedrigschwelliger Zugang zu SiS gegeben ist.



• Hoher Bedarf an Konfliktvermittlungen; infolgedessen soll eine Gruppe zur Stärkung von 

Sozialkompetenz und Selbstwertgefühl für das kommende Schuljahr 25/26 angeboten werden.

• Einen deutlichen Anstieg von Beratungen gab es bei „Problemen im sozialen Umfeld“ und der 

„Berufsorientierung“.

• „Probleme in der Schule“ (wie z.B. Leistungsdruck, Konzentrationsprobleme, Konflikte mit Lehrkräften) 

und/oder „Persönliche Probleme“ (wie z.B. psychische Probleme, Selbstverletzungen und 

Konflikte/Mobbing in den sozialen Medien) waren häufig Anlass zur Beratung. 

• Es gab eine Zunahme an kurzfristigen Beratungen, während die Anzahl der Kriseninterventionen und 

langfristigen Beratungen im Vergleich zum Vorjahr auf dem gleichen Niveau blieb.

• Für das Schuljahr 25/26 ist ein Kooperationsprojekt zum Thema „K.O.-Tropfen“ im Jhg. 8 geplant.

• Für Schüler*innen der Abgangsklassen soll im Schuljahr 25/26 die Azubisuche.de implementiert 

werden.

Fazit



Kontaktdaten der Schulsozialarbeiterin
an der Adolf-Reichwein-Schule

Lisa Machtanz > Telefon: 06184-9520247

Mobil: 0151 18987948

Lisa.machtanz@zkjf.de


